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Nicht -Kmtlicher Theil.
Des Kaisers Nordlandreise .

(Telegramm .)
* Boß , 8 . Juli . Seine Majestät der Deutsche Kaiser

ist nach angenehmer Fahrt hier im Hotel Stalheim ein¬
getroffen . _ _

Der Prozeß Wehlan .
(Telegramm .)

* Berlin , 9 . Juli . Der „ Nordd . Allg. Ztg .
" geht zu

den Zeitungsberichten über die Disziplinarverhandlung
gegen den Assessor Wehlan von zuständiger Seite eine
Mittheilung zu , wonach die Aeußerung Wehlan 's un¬
richtig ist, daß das Niederbrennen von Hütten und Fel¬
dern der Eingeborenen durch richterliches Urtheil ver¬
hängt sei und die Kolonialabtheilung des Auswärtigen
Amts trotz der dagegen vorgebrachten Beschwerden nichts
veranlaßt habe . Der Erlaß der Kolonialabtheilung an
das Gouvernement Kamerun vom 9 . Dezember 1891
verlangt eine Aeußerung des Gouverneurs über die
bei Bestrafung eines Dorfes erfolgte Vernichtung der
Pflanzungen die als Härte erscheine. Gouverneur Zim¬
merer erwiderte am 15 . Februar 1892 , Leids habe ein
oder zweimal Dörfer niederbrennen lassen , wenn der
zur Verantwortung geladene Häuptling in den Busch
flüchtete . Diese Maßnahme werde künftig verhindert wer¬
den . Gegenüber der Behauptung Wehlau 's , seine Hand¬
lungen seren unter den Augen Zimmerers erfolgt , erklärt
letzterer unter dem 14. Januar 1896 auf das bestimm¬
teste, daß er Wehlan zu Tätlichkeiten gegen die Einge¬
borenen oder gar zur Tödtung derselben nicht aufgefordert
hat. Er, Zimmerer, habe sich höchstens vorzuwerfen, daß
er die Eingeborenen mit zu großer Nachsicht behandelte
und zu sehr auf ihre Beschwerden und Wünsche einge¬
gangen sei . Er habe Wehlan verwiesen , zuviel zu schlagen ,und um ihn daran für die Folge zu verhindern, ihn aus¬
schließlich mit der Bearbeitung des Grundbuches be¬
schäftigt . Bei Zwangsvollstreckungen gegen Eingeborene
wegen nichtbezahlter Schulden hat es sich ausschließ -
ließlich um die Schuldhaft als Zwangsmittel gehan¬
delt , bezüglich deren auf Veranlassung der Kolonialabthei¬
lung Milderungsmaßregeln erlassen wird . Das Blatt weist
darauf hin , daß durch die Verordnungen vom 25 . und
27 . Februar und vom 22 . April 1896 künftig der Miß¬
brauch der Amtsgewalt und die Erpressung von Geständ¬
nissen seitens der deutschen Beamten in den Kolonien
nicht mehr ohne durch das Strafgesetzbuch angedrohte
schwere Ahndung bleibt.

Die deutschen Schiffe vor St . Petersburg.
(Telegramme -)

* St . Petersburg , 8. Juli . Die deutschen Schulschiffe
„ Stosch " und „Stein " sind bei herrlichem Wetter um
4 Uhr Nachmittags hier eingetroffen und in der Newa
bei der Nikolai -Brücke vor Anker gegangen. Der deutsche
Marineattachö , Korvettenkapitän Kalau v . Hofe, war
den Schiffen bis Helfingfors entgegengefahren. Der
deutsche Generalkonsul begab sich alsbald an Bord . An
den Newaufern erwarteten zahlreiche Deutsche und Ein¬
heimische die Einfahrt der Schiffe und winkten ihnen
freundliche Grüße zu . — Am Donnerstag gibt der deutsche
Botschafter, Fürst Radolin , ein größeres Diner. Freitag
Abend hat der Deutsche Reichsverein die Offiziere und die
Besatzung der Schiffe zu einer Bowle im Klubgarten ein¬
geladen .

* St. Petersburg , 8 . Juli . Alsbald nachdem die deut¬
schen Schulschiffe „ Stosch" und „ Stein " Anker geworfen
hatten , meldeten sich die Kapitäne Thiele und Ahlefeldt
in Begleitung des Marine- und Militärattaches beim
brutschen Botschafter . Sie statteten darnach in gleicher
Begleitung einen Besuch bei dem Vertreter des abwesen¬
den Marineministers , Admiral Kremer, ab, der die deut¬
schen Gäste herzlich begrüßte. Sodann wurden besucht :
Admiral Avellen , der Chef der Garden , Fürst Schaschowskoi ,der Petersburger Kommandant, General Adelson, und der
Stadthauptmann , General Kleigels. Der Großadmiral
Großfürst Alexis Alexandrowitsch wird die Schiffskom¬mandanten Donnerstag Vormittag empfangen; er sagte
auf beiden Schiffen seinen Besuch an . Die Offiziere
sprachen sich sehr befriedigt über den herzlichen Empfangin Reval und Helfingfors aus.

Zur amerikanischen Präsidentenwahl .
„ , , (Telegramm .)* Chicago, 8 . Juli . In der DemokratischenNatio¬

nalkonvention legte die Kommission zur Prüfung der
Vollmachten den Bericht vor , worin das gegenwärtige
Verzeichniß der Delegirten anerkannt wird , mit Ausnahmeder Delegirten von Michigan und Nebraska. Der Be¬

richt spricht sich für Zulassung der Silberdelegation aus
Nebraska aus und weitere Frist , sich über die Delegattonaus Michigan zu entscheiden. Der Bericht wurde ange¬nommen. Die Delegatton des Staates New-Iork beschloß
nach erregter Debatte , sich nicht von der Konvention zutrennen . Das Resoluttonskomite nahm das vom Sub-
komitö entworfene Programm mit 33 gegen 14 Stimmen
an , doch mit der Abweichung , daß die Monroe -Doktrin
darin nicht erwähnt wird . Das Programm drückt die
Sympathie für das kubanische Volk aus, das sich in einem
heroischen Kampfe für seine Freiheit und Unabhängigkeit
befinde.

Unruhen in der Türkei.
(Telegramm .)* Konstautmopel , 8 . Juli. Von amtlicher türkischer

Seite wird die Nachricht von dem Siege der Aufstän¬
dischen auf Kreta am 2 . d . M. entschieden dementirt mit
dem Hinweis darauf , daß zu dieser Zeit die Operationen
eingestellt waren . — Gegenüber den Meldungen der
Blätter wird festgestellt, daß die Gesundheit des Sultans
vorzüglich sei . — An der Grenze nach Griechenland
haben sich bisher keinerlei beunruhigende Symptome ge-

_
Neueste Nachrichten und Telegramme .

* Mainz , 8. Juli. Nachdem der von der General¬
versammlung der Hessischen Ludwigsbahnge¬
sellschaft gefaßte Beschluß , das ganze Unternehmen zum
Preise von 741 M . pro Aktie an die verbündeten Regie¬
rungen von Preußen und Hessen abzutreten, von beiden
Seiten genehmigt worden ist, geht die Ludwigsbahn vom
1 . Januar 1897 ab in den Besitz von Preußen und
Hessen über. Die Verwaltung wird nach dem „Mainzer
Tagbl . " zum größten Theile von der Königl. Preußischen
und Großh . Hessischen Eisenbahndirektion in Mainz , in
welcher Hessen den stellvertretenden Vorsitzenden und vier
Räche zu ernennen hat , zum anderen Theile von der
Königl. Preußischen Eisenbahndirektion in Frankfurt a . M. ,in welche Hessen zwei Räche entsendet , geführt . Darm¬
stadt erhält eine Betriebsinspektion .

* Dortmund , 8 . Juli. Heute Nachmittag treffen die
in Münster versammelt gewesenen 18 Landeshaupt¬männer und Laudesdirektoren des Königreiches
Preußen ein . Auf dem Wege hierher besuchten die
Herren die Provinzial -Jrrenanstalt in Aplerbeck. Heute
Abend 7 Uhr findet im Hotel zum „Römischen Kaiser"
ein Festmahl statt, woran der Oberbürgermeister, die Mit¬
glieder des Magistrats , die Stadtverordneten und eine
Anzahl beladener Gäste theilnehmen werden. Morgen
werden die Landeshauptmänner und Landesdirektoren die
Stadt und die Hafenbauten besichtigen , worauf dann die
Weiterreise nach Bielefeld angetreten wird.

* Rom, 8 . Jutt. Deputirtenkammer . Die zu dem
Gesetzentwürfe , betreffend die Einsetzung eines Civilkom-
missars in Sicilien , eingebrachten Tagesordnungen werden
von den betreffenden Antragstellern begründet.

* Madrid , 8 . Juli. Der Senat hat den Handels¬
vertrag mit Deutschland angenommen .

* Madrid , 8 . Juli. Seine Majestät der König fiel
heute im Königlichen Palaste die Treppe hinunter und
verletzte sich lercht am Knie . — Die Deputirtenkammer
lehnte ein , bei Besprechung der Antwort auf die Thron¬
rede von karlistischer Seite eingebrachtes Amendement ab,
welches den Beitritt zur französisch-russischen Allianz ver¬
langt.

* Madrid , 8 . Juli. Der Senat nahm die Vorlage
über das Gesetz , betreffend die Reform der Rekrutirung
der Armee , an . In der Deputirtenkammer kritisirte
Silvela die Politik der Regierung in Cuba und die Jso-
lirung Spaniens. Ministerpräsident Canovas antwortete ,
der Anlaß zum Feldzuge auf Cuba sei das Streben nach
Unabhängigkeit, aber Spanien würde es verstehen , alle
Hindernisse zu beseitigen ; er glaubt, daß Cuba , wenn es
sich vom Mutterlande trennt, eine Beute anderer Nationen
werden würde. Bündnisse würden nicht nur den Sym¬
pathien der Völker, sondern ihren gemeinsamen Interessen
entsprechen.

* Brüssel , 8. Juli. Vicekönig Li - Hung -Tschangist
heute Nachmittag hier eingetroffen und auf dem Bahn¬
hofe von dem Flügeladjutanten des Königs und den
Spitzen der Civil- und Militärbehörden empfangen wor¬
den . Eine Kompagnie Grenadiere war zum Ehrendienst
auf dem Bahnhofe aufgestellt . Zwei Schwadronen Guiden
bildeten die Eskorte bis zum Hotel , in welchem der Vice¬
könig abgestiegen ist.

* PrStoria , 8 . Juli. Wie der „Franks. Ztg .
" gemeldet

wird, beschloß der Volksraad des Oranjefreistaales heute,
von der Kapkolonie die von dem kolonialen Eisenbahn-

dep^ tement gebaute und betriebene Lokaleisenbahn zu über

Verschiedenes .
in ' Juli . (Telegr .) Der Bildhauer Er dm . Encke ist
storben

^ öangenen Nacht in Neu -Babelsberg Sei Potsdam ge-

Rh -/ 8 . Juli . (Telegr .) Die „Köln. Ztg ." meldet :
?„nnkonn^ urL^ °"^^ Llster wurde die Deutsche See -Tele -
Annn ^ nkV eingetragen . Dieselbe bezweckt die

F und den Betrieb eines unterseeischenKabels von Deutsch¬
st ?^ oin?„ Spanien Mit der späteren Legung nach Amerika ge-
AsA .sj"er der Firma Felten und Gtullaume in Mülheim a. Rh .
^ heilten Genehmigung Das vorläufige Aktienkapital beträgt
inn^ -

000 Hauptvethelligte find die Firma Felten u . Gutl -
^

"me und die mit der neuen Gesellschaft in Anschluß tretendenbestehenden Telegraphengesellschaften Tastern Telegraf Com¬pany rc .

5
8 . Juli . (Telegr .) In Pistoja wurde heute 3 Uhr

^ ^ öbeben verspürt. Weitere weniger heftige Erd -
Montale

'
und P ?at° bLrk ? ^ ^ ccw, Piastre, Kacchia ,

^ ^ daris , 7 . Juli . (Telegr .) In dem Prozesse, welchen dieoomsäis kraiiyaiss gegen Cocquelin den Aelteren angestrengthat, weil er nach seinem Austritt aus der Oomsäio in vertrags¬widriger Weise im hiesigen Theater Roche St . Martin auftrttt ,wurde heute von der I . Kammer des Civilgerichts bas Urtheilgefallt . Cocquelin wurde verurtheilt, der Oomsäis kranoaisseinen Schadenersatz von 27 600 Frcs . zu leisten- außerdem wirder für jede weitere Verletzung seines Vertrages eine Konventio -
nalstrafe von je 1000 Frcs . zu zahlen haben. - Der Polizei -Präfekt Lepine , welcher die Schutzleute der Bororte jüngst mitFahrrädern ausgestattet hat, ist abermals mit einer Neuerunghervorgetreten . Er hat beschlossen, daß die Stadtsergeanten ,welchen die Beaufsichtigung des Wagenverkehrs obliegt, gleichden Londoner Konstablern als Zeichen ihres Amtes einen Staberhalten sollen, mit dem sie den Kutschern schon von weitem dasSignal „Halt " geben werden. Bisher wurde dieses Zeichenunmer nur durch Emporheben der Hand ertheilt, jedoch von denKutschern häufig nicht beachtet , wodurch oftmals Unglücksfällesich ereigneten .

1 Bokohama , 8 . Juli . (Telegr .) In den Präfekturen Tohamaund Slga , an der Westküste von Japan , sind verheerende
Ueberschwemmungen aufgetreten. In Toyama allein sind3 000 Häuser zerstört worden. Der Verlust an Menschenleben
ist noch nicht festgestellt.

4 Kairo , 8 . Juli . (Telegr .) Jnsgesammt sind gestern 377weitere Erkrankungen und 278 Todesfälle an Cholera gemeldetworden - davon entfallen 7 , beziehungsweise 3 auf Alexandrien ,8, beziehungsweise 10 , auf Kairo, 32, beziehungsweise 17 , ausdie egyptische Armee in Wadhhalfa. In der britischen Arme '
m Wadhhalfa sind bisher 5 Todesfälle an Cholera vorgekommen

Grotzherrogthum Baden .
^ ^ ^ Karlsruhe » 9 . Juli .
I Am 8 . Juli 1896 waren im Großherzogthum verseucht:An Maul - und Klaueuseuche r
Amtsbezirk : Breisach : Gemeinde Jechtingen - Emmen

dingen : Herbolzheim, Oberhausen und Weisweil - Freiburg :
Neuershausen und Zähringen - Lörrach : Lörrach - Baden :
Oos - Rastatt : Durmersheim und Oberweier - Bruchsal :
Oberhausen (Waghäusel ) und Philippsburg - Karlsruhe :
Graben - Pforzheim : Göbrichen (Katharinenthalerhof) -
Mannheim : Neckarhausen u . Schaarhof - Schwetzingen :
Oftersheim - Ep Pin gen : Eppingen - Heidelberg : Wieb¬
lingen (Grenzhof ) - Sinsheim : Bargen und Hilsbach - Bu¬
chen : Hainstadt - Wertheim : Rassig.

An Schweineseuche :
Rastatt : Ottersdorf und Steinmauern - Mannheim :

Ladenburg und Schriesheim - Wein heim : Heddesheim und
Hemsbach .

* (Reichstelegraphenanstalt .) Am 8 . Juli wird
in Waldstetten eine Reichstelegraphenanstalt in Verbindung mit
der vorhandenen Posthilfstelle eröffnet. Die neue Betriehsstelle
nimmt Theil am Unsallmeldedienst. — Am 10. Juli werden in
Langenalb und Ittersbach Reichstelegraphenanstalten in Verbin¬
dung mit den vorhandenen Posthilfstellen eröffnet. Die neuen
Betriebsstellen nehmen Theil am Unsallmeldedienst.

* (DieKapelle des BadischenLeib - Grenadier -"" " " " '
vergangenen

-reibt
-Gre¬

nadierregiments , an ihrer Spitze Musikdirektor Adolf Boettge ,
beendete ihr fünfwöchentliches Gastspiel. Die wackeren Badenser
haben sich in Berlin viele Freunde zu erwerben gewußt . Was
das Boettge 'sche Orchester vor anderen Militärkapellen auszeich¬
net , ist das vollendete Zusammenspiel und die von dem besten
Kunstverständniß bestimmte Wahl des Programms . Besonderen
Anklang haben die historischen Konzerte der Karlsruher Gäste
hier gefunden . Als gestern Abend zum letztenmal ihre Weisen
erschallten, hatte ein vielhundertköpfigesPublikum dicht gedrängt
um den Musikpavillon am Neuen See herum , trotz des kalten
Windes , des vom Regen aufgeweichten Bodens und der vorge¬
rückten Stunde Aufstellung genommen. Unter der Menge ge¬
wahrte man Angehörige der besten Berliner Gesellschaft, so den
österreichischen Botschafter , Freiherrn v . Szögheny mit seiner
Tochter , die bis zum letzten Moment aushielten . Als Meister
Boettge dann den Dirigentenstab niederlegte und von seinem
Pult zurücktrat , umhallteu ihn brausende Hochrufe und ein
immer und immer sich wiederholendes „Auf Wiedersehen !"

* Baden -Baden , 8 . Juli . Bei der heutigen Ersatzwahl in
der Klaffe der Mindestbcheuerten wurden, dem „Bad . Landes¬
boten " zufolge 633 Stimmen abgegeben. Gewählt wurde mit
328 Stimmen der Kandidat der Oppositionsparteien . Der
nationalliberale Kandidat erhielt 300 Stimmen .

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .
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Preußen 4 Consols M .
" SV. „ M .
„ 3 „ M .

Württ . 3' /, Oblig . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl.

„ 4'/, Silberr . fl.
» 4' /« Papierr . fl.

Ungarn 4 Goldrente fl.
Jtmten 5 Rente Fr .
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rutzl. Cons. 80 Rbl .

« „E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stft.1 .G .M .

„ (tnkl .C .P .15/1293u .w.
„ do .(C . P . 15/12.96u.w .)
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104 .10 St . L 1Y0
104 .20! „ (tnkl .Cp .1/1 .97 u .w .)
105 .— „ St . L 100
106 .20 4' /, Portugiesm v . 1896
104.90 4 Rumänier v . 1891
99.80 6 Mexikaner v . 1888

106 .- 3 ' /, Schweden v . 1880
104 .90 5-/, Chinesen v . 18W

35.60

41 .20
88 .20

102 4̂0
107 .—

100 — > Bank -Aktie « .
105 .30 3 ' /, Deutsche Retchsb . M . 156 .80
104 .80 4 Badische Bank Thlr . 113 .90
86.904 Berlin . Handelsges. M.
— .— 4 Darmstädter Bank M . — .—

104.304 Deutsche Bank M . 186 .50
88 .704 Deutsche Bereinsb . M . 122 .60

103 .304 Dtsk .-Komm .-A . M . 207 .80
103 .204 Rhein . Kreditbank Thlr . 135 .80

5 Oesterr . Kredit fl." lr .

EifenbahuAktieu .
4 Hesi . Ludw.-Bahn Thlr . 120
4' /, Pfälz . Max-Bahn fl . 155 .
4 Pfälz . Nordbahn
4 Gotthardbahn !
4 Schweizer Centralb .
5 Oest .-Ung . Staatsb

65 .40
4 D . Effektenb . 50°/,Thlr . 116 .50

>4 Dresdener Bank M . 159 .—
— .— 4 National -Bank für
— .— Deutschland M . 140 .90
31 .50j4 Pfälzische Bank M . 136 .

5 Toscan . Central Fr . 89 .10U «ver
5 Westsic . E .-B . 79 stft . Fr . 96L0 « nsbach-Gunzenh.
6 South .Pacif .Calif. I . M . 108 .6O« ugsburger

fl . 124 .80 5 Anatol . Eisv. I . Serie M . 89 .80'Braunschweiger
r . 169 — Obligat . « . Jndnstrie -Mtieu . 'Freiburger
x . 140 .- 3 ' /, Freiburg v . 1888 M . 101 .80Mailänder
r . — .— 3̂ Karlsruhe v . 1886 M . 97 .—sMeininger

— r» Kml.. 1 D»»»r « Rmk. so Pf»., t Mlbrr.i « Pf, ., » Mark « »»ko ^ l Rmk. »6 Pf, .

Fr-
b . 18645 Oest. Sudb . (Lomv .) fl . 91 ' /, !3 ' /,Mannheimv . 1895 M . 101 .80 Ôe!

Eisenbahn -Prioritäten . Ettlinger Spinnerei fl . 129 .60iOefterr . Kredit v . 1858
4 Elisabeth steuerfrei M . 103 .8stKarlsruh . Maschinenf. M . 168 .— Schwedische Thlr .
4 Mähr . Grenzbahn fl . 99 .50 Bad . Zuckers . Wagh.
5 Oest. Nordwestd . 74 M . 115 .30 3 Deutsch . Phönix 20 °/

5
3 Raab -Oeo .-Ebenf .

I -it . fl.
h,it . 8 . fl.

Rudolf in Silber
„ Salzkgutstfr .

M .

94.40 4 Rhein . HhP .Bank Thlr .
93 .90 5̂ Westeregeln-Alkali-I^

. St . M . 4 Preuß . Ctr .-B .-Kr.-G .
44.30 , v . 1890 ukb . bis 1900 - .—
25 .40 3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B .

106 .50 v . 1896 ukb . bis 1906 102 .—
29 .30 4 Pr . Hhp.-Aktb . S . XIX
— und XX ukb . b . 1905 105 .30
23 .10 3 ' /, Pr . Hhp.-Aktb . S . XXI

332 .— I und XXII ukb . V. 1905 101 .30
340.603 ' /, Preuß . Pfandbriefvank,

E . XVII unk . bis 1905101 .30
64 .50 !Ungarische Staats fl. 270 .50 4 Rhein . Hhp. unk . S . 1902103 .80

210 .— Inländische Pfandbriefe . 4 Rhein . Hhpoth. unkb . bis
172 .10 4 Frkf. Hhp .-Bk. Ser . XIV 1896 resp . 1897 100 .30
163 .10 ! (unkündbar bis 1900 ) 103 .10 3' /, do . do . S . 69 bis 74

lr .

45
fl-

103 .30
Vorarlberger
Jtal .gar .E .-B . kl .
Südbahn steuerfrei

dto .
dto.

5Oest .-U . St .-B . 73-74 fl
3 dto . I .-VIII . Em . Fr .
3 Livorn. O . v . u . v . 2 Fr .

53 .60

86.10 4 Rom Ser . H -VIH Lire 87 .60 3 ' /, Franks . Hhpoth.-Bank 100 .80
85.404Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 102 .— 4Fkf . HhP .-Kr .-B .-A- S . 27 105 .10

Verzinsliche Loose . 3'/, do . S .29 (unk . b .1906) 101 .20 Amsterdam4 Badische Prämie . ! - -r. . . - - - -
4 Bayrische Präm .

fl . 110 .20 3 ' /, Köln-Minden
M .

- " '
Fr

unkündbar bis 1904 101 .20
Wechsel «nd Sorte « .

Badische Prämien Thlr . 145 .50 4 Meininger Hypothekenb . London Lstr . 1 20.44
Bayrische Präm . Thlr . 156 .— (vom 1 ./1 . 98 a . 3 ' /,°/, 100 .70 Paris Fr . 100 81 .—

Thlr . 139 .70 4 Mein .Hhp .-B . (unk . 1900) 103 .— Wien fl . 100 170 .10- .- 4Mein . Pr .-Pfdb . Thlr . 137 .70 3 ' / , Mein .Hhp.-Bk. (unkdb . 20 Franken -Stück 16 .1972.703Oldenburger Thlr . 130.40 b .1905u. b .Brl . umtschb .) 101 .30Dollars in Gold 4.16
117 .104 Oesterr . v . 1854 fl . 145 .30 4 Pfalz . Hypothekenbank

95 .10 5 „ v . 1860 fl . 129 .60 4 Preuß . Bod .-Kr.-A .-B .
57 .— 2 ' /, Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 94 .50 > Serie VII —IX

100.90 Engl . Sovereigns 20.35
Reichsbank-Dtskont 3°/,101 .30 Frankfurter Bank-Diskont 3°/„

8 G . Zraun '
sche Hsfduchhandümg, Karlsruhe.

Riqs m die Im-sti».
VoiTrr/IenlIkcvkkeo

aus dem

Werner Höerkand «nd Höerrvatkis
von

Emil Zittrl .
Billige Ansgabe . Elegant geb. Mk. 2 .50 .

In anmuthigen Erzählungen entrollt der Verfasser hier ein
Charakterbild von Land und Leuten und bietet Schweizer-Reisenden
einen ebenso zuverlässigenFührer in der Umgebung der „Jungfrau ,
als Hetmkehrenden eine angenehme Erinnerung . IM>

Gemeinde Zimmer «. AmtSgerichtSbezirk Adelsheim .

Oefsentliche Unfsordernng
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter¬

pfandsrechten.
Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs- und Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - und Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Zimmern , Amtsgerichtsbezirk Adelsheim ,

eingeschrieben sind , werden auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 und
28 . Januar 1874 (Ges .- und B .-Bl . S . 43 ) aufgefordert, die Erneuerung der¬
selben nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben , und zwar bet Vermeidung des Rechtsnachtheiles,t ^ ß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Aufforderung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Ein Berzeichniß der in den Grund - und Pfandbüchern hiesiger Gemeinde
seit mehr als 30 Jahren eingeschriebenen Einträge liegt zur Einsicht im Raths¬
zimmer offen .

Dabet wird darauf aufmerksam gemacht , daß die öffentliche Verkündigung
der Mahnung als Zustellung an alle, auch an die bekannten Gläubiger gilt.

Zimmern , den 6 . Juli 1896 . Z .36 .
Das Gewähr- und Pfandgericht. Der Bereinigungskommissär:

Götz , Bürgermstr . Grimmer , Rathschr.
Bürgerliche Rechtsstreite.

LermSgensabsouderangea .
Z32 . Nr . 7965. Karlsruhe .

Durch Urthetl des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civtlkammer II , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Schuh¬
machers Wilhelm Killtnger , Paultne ,
geborne Laxgang in Pforzheim, für be¬
rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht.

Karlsruhe , den 20 . Juni 1896 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . Landgerichts Karlsruhe :
Kuenzer .

Z -33 . Nr . 7966. Karlsruhe .
Durch Urthetl des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civilkammer II , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Fuhr¬
manns Karl Bauer in Durlach, Karo-
ltne, geb . Leicht, für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht.

Karlsruhe , den 27 . Juni 1896 .
Der Gerichtsschreiber'

des Großh . Landgerichts Karlsruhe :
Kuenzer .

Z .40. Nr . 7831 . Offenburg . Die
Ehefrau des Bäckers Emil Beisel ,
Elise , geb . Stefan in Lahr , hat durch
Rechtsanwalt vr . Rombach gegen ihren
genannten Ehemann eine Klage auf Ver-
mögensabsonderung bei Gr . Landgericht
dahier erhoben und ist Termin zur Ver¬
handlung hierüber bei der Civilkam¬
mer II auf

Freitag den 16 . Oktober d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,anberaumt , was zur Kenntnißnahme der

Gläubiger hiermit veröffentlicht wird.
Offenburg, den 7 . Juli 1896 .

Gerichtsschreibereides Gr . Landgerichts.
Seifert .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Erbeivweismrge«.

Z -2 .1 . Nr . 9472. Bretten . Die
Großh . bad. Generalstaatskaffe hat um

etzung des Staats in die Gewähr
des Nachlasses des am 16 . August 1895
bei Oberlahnstein verstorbenen ledigen
Matrosen Friedrich Emil Dörrmann
von Münzeshetm nachgesucht .

Etwaige Einsprachen sind binnen
3 Wochen bei Gr . Amtsgericht hier
vorzubringen.

Bretten , den 4. Juli 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schwab .
Z -29 .1 . Nr . 7528 . Sinsheim . Die

Metzger und Wirth Heinrich Burk¬
hardt Witwe, Karolina, geb. Stamm
in Waldangelloch, hat um Einweisung
in die Gewähr der Verlaffenschaft ihres
Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochen , falls
nicht binnen 4 Wochen Einsprache
erhoben wird.

Sinsheim , den 4. Juli 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Gutmann .

Nr . 12F74 . Tauberbischofsheim .
Der Witwer Johann Burkard Glock ,
Landwirth in Köntgheim , hat um Ein¬
setzung in die Gewähr des Nachlasses
seiner am 24 . August 1894 zu König¬
heim verstorb . Ehefrau, Maria Anna,
geb. Zimmermann, gebeten .

Einsprachen gegen dieses Gesuch sind
innerhalb eines Monats bei uns an¬
zubringen.

Tauberbischofsheim, 3 . Juli 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Wagner . Z30 .1 .
A .985 .1 . Nr . 8114. Radolfzell .

Die Witwe des Waldhüters Simon
Stoffel , Luzia, geborne Bernhard in
Gaienhofen, hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres ver¬
storbenen Ehemannes nachgesucht .

Diesem Begehren wird entsprochen ,wenn nicht innerhalb
drei Wochen

Einsprache dagegen erhoben wird.
Radolfzell, den 30. Juni 1896 .

Der Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts :
Eisenträger .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Erben - Aufrufe.

Z -9 . Karlsruhe - Mühlburg . Her¬
mann Linder , geboren in Schopfheim
am 13 . September 1870, Kaufmann, ist
seit längerer Zeit unbekannt wo ab¬
wesend und wird daher aufgefordert,
sich behufs Beizugs zu den Erbthetlungs -
verhandlungen auf das am 14 .Juni 1896
erfolgte Ableben seines Großvaters , des
Privatmanns und Altlöwenwirths Jo¬
hann Martin Gräber von Teutsch -
neureuth, innerhalb

sechs Wochen
dahier bei dem Unterzeichneten anzu¬
melden.

Karlsruhe -Mühlburg , 6. Juli 1896 .
Großh . Notar

Mathos .
Z 5 . Bgd en . Der an unbekannten

Orten abwesende Julius JohannThum
von Mannheim wird aufgefordert, sich

binnen vier Wochen
bei dem Unterzeichneten zu melden, da
er an der Hinterlassenschaft der ledigen
Christians Brenner zu Baden erb¬
berechtigt ist.

Baden, den 3 . Juli 1896 .
Der Großh . Notar :

Ehehalt .
Handelsregistereürträge .

M93 . Nr . 29F07 . Heidelberg .
Zu O .Z . 75 Band II des Gesellschafts -
reaisters wurde eingetragen:

Firma „Druckerei und Verlag
des Badischen Volksboten ", Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung in
Heidelberg.

In der Hauptversammlung vom 7 .
Juni d . I . wurde an Stelle des frei¬
willig als Liquidator ausgetretenen
Adolf Schwaiger Franz Goebel hier
als solcher bestellt .

Heidelberg, den 18 . -Juni 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Reichardt .
M892. Nr . 30,444. Heidelberg .

Zum Firmenregister Band II wurde
eingetragen:

1 . Zu O .Z . 22 — Firma „Ludwig
Künzle O . A . Klotz Nachf ." in Hei¬
delberg — : Obige Firma ist erloschen .

2. Zu O .Z . 380 — Firma „Pauline
Fischer Nachf ." in Heidelberg — :
Obige Firma ist in die Firma „W.
Heingärtner P . Fischer Nachf ."
abgeändert .

3 . Zu O .Z . 472 - Firma „I . H .
König " in Heidelberg — : Obige Firma
ist dahier erloschen .

Heidelberg, den 26 . Juni 1896 .
Großh . Lad . Amtsgericht.

Reichardt .
M91 . Nr . 31,195. Heidelberg .

Zum Gesellschaftsregister Band II wurde
eingetragen:

u . Zu O .Z . 16 — Firma „Busch
L Cie .", offene Handelsgesellschaft in
Heidelberg — : Obige Firma ist dahier
erloschen .

b . Zu O .Z . 72 — Firma „A . H a mm",
offene Handelsgesellschaftin Heidelberg
mit Zweigniederlassung in Franken¬
thal — : Dem Kaufmann Karl Schilling
hier ist Prokura ertheilt.

Heidelberg, den 26. Juni 1893 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Reichardt .
Strafrechtspflege.

Brkaulltmachuug .
Nr . 3328. Freiburg .

I . A . S .
gegen

Josef Schüler von Zäh¬
ringen,

wegen Verletzung der
Wehrpflicht.
Beschluß .

Nach Ansicht des § 140 des R .Stt .-^
ZZ 480 , 325 Str .P .Ordn . wird

A.969.

Beschlag belegte Forderung an den An¬
geklagten nicht zahlen.

Freiburg , den 24. Juni 1896.
Großh . bad. Landgericht.

Strafkammer I.
(gez.) v . Berg . Roller . Simmler .

Die Uebereinstimmung vorstehender
Ausfertigung mit der Urschrift beur¬
kundet

Freiburg , den 24. Juni 1896
Der Gertchtsschreiber Gr . Landgerichts:
_ _ Schäfer . _ _

Berwaltnngssache».
Z45 . Heidelberg .

Zur Fortführung der Vermessunas
Werke und der Lagerbücher nachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiltgten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreff . Gemeinde an¬
beraumt, für die Gemarkung:

Altneudorf , Montag den 13 . Juli ,
Vormittags 10 Uhr-

Wilhelmsfeld » Dienstag den 14 .
Juli , Vormittags 8 Uhr -

Altenbach mit Kohlhof und Hinter¬
henbach, Mittwoch den 15 . Juli ,
Vormittags 8 Uhr - >

Nntzloch, Samstag den 18 . Juli, !
Vormittags 8 Uhr - !

Rohrbach , Dienstag 21 . Juli, !
Vormittags 8 Uhr - >

Ochsenbach mit Maisbach und !
Lingenthal , Donnerstag den23 . l
Juli , Vormittags 8 Uhr . !

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
baß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen, dem Ge-
metnderath bekannt gewordenen Berän - !
derungen im Grundeigenthum während
8 Tagen vor dem Fortführungstermtn
zur Einsicht der Betheiltgten auf dem
Rathhause aufliegt - etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Berzeichnißvor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grund -
etgenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnet«»
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der !
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben , widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiltgten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wiederbe¬
stimmung verloren gegangener Grenz¬marken an ihren Grundstücken entgegen
genommen .

Der Großh . Bezirksgeometer:
Treiber .

Z .44. Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

In der Zeit vom 1b . bis 23 . August
1896 findet in Breslau eine internatio¬
nale Ausstellung für Erzeugnisse und
Bedarfsartikel der Bäckerei , Konditorei
u . s. w . statt.

Für die ausgestellten undunverkauft
gebliebenen Gegenstände wird auf den
diesseitigen Strecken unter den üblichen
Bedingungen frachtfreie Rückbeförde¬
rung gewährt.

Karlsruhe , den 8 . Juli 1896 .
Generaldirektton.

treffenden höchsten Geldstrafe und der
Kosten zusammen mit 300 Mark der dem¬
selben bei seinem Vater Josef Schüler
vonZähringen zustehende Gleichstellungs¬
geldforderungsbettag mit Beschlag be¬
legt.

Der Angeklagte hat sich jeder Ver¬
fügung über die mit Beschlag belegte
Forderung zu enthalten , insbesondere
der Einziehung derselben . Der Dritt¬
schuldner Josef Schüler darf die mit

Druck und Bsrla - Aer G , Braun ' ichen Aofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Z .35 . Nr . 10/W9 . Epptngen .

Bekanntmachung.
Den Kaminfegerdienst

im Amtsbezirk Eppingen
bett .

Die Stelle des Kaminfegermeisters
des Kehrbezirks Epptngen, der den Amts¬
bezirk Eppingen umfaßt , ist durch Ab¬
leben des seitherigen Inhabers erledigtund wird hiermit zur Bewerbung aus¬
geschrieben .

Die Bewerbungen sind bis längstens ,

Montntz de« 20 . ds . Mts . ein-
fchlietzlich beim Unterzeichneten Be¬
zirksamt schriftlich einzuretchen - in den¬
selben ist über Namen, Geburts - und
Wohnort , Atter , Kamilienverhältnisie,
Vorbildung und seitherige Thätigkeit
wahrheitsgetreue Angabe zu machen .

Der Bewerbung ist beizulegen:
1 . eine Beurkundung über die Auf¬

nahme unter die für eine Kamin¬
fegerstelle befähigten Personen auf
Grund abgelegter Prüfung -

^ 2 . ein Zeugniß der Ortspolizeibehürde
! des seitherigen Wohnorts , bezw .
! wenn der Bewerber nicht schon
! längere Zeit an diesem Ott an¬

wesend ist , des früheren Wohn-
oder Aufenthaltsortes über den
Besitz eines guten Leumundes, so¬wie beglaubigte Zeugnisse über bte
seitherige Beschäftigung-

3 . ein Zeugniß eines Staatsarztes über
eine zur Ausübung des Kamin¬
fegergewerbes befähigende rüstige
Körverbeschaffenheit .

en, oen 6 . Juli 1896 .
oßh . bad . Bezirksamt.

_ v . Boeckh ._

Nutzholzverkauf .
Z .4 . Nr . 1248. Die Gr . Bezirks -

forstei Kaltenbronn in Gernsbach
verkauft aus Domänenwaldungen mit
Borafrist bis 1 . Februar 1897 im Wege
schriftlichen Angebots nachverzeichnetes
Schlag - und Windfallholz (Nadelholz¬
stämme und -Klötze und Papierholz ),worüber genaue Verzeichnisse von der
Bezirksforstei und den Forstwarten be¬
zogen werden können :

4 .. Stamm - und Klotzholz .
Hutdistrtkt Dürrehch :

Abth . 10 bis 13 . Tannen - und Fich¬
tenstämme: 35 I . u . II ., 205 III .—V . -Tannen - und Fichtenklötze : 47 III . -
Abth . 15 bis 22 und 24 Tannen - und
Fichtenstämme: 15 I . und II ., 266III .
bis V . - Tannen - und Fichtenklötze :
68 III .

Hutdistrikt Brotenau :
Abth . 39 . Tannen - u . Ftchtenstämme:

63 I . und II ., 174III . bis V . - Tannen -
und Fichtenklötze - 111 . und II ., 40III .- Hutdistrtkt Kaltenbronn :

Abth . 55 bis 58 und 69, 70 Forlen¬
stämme : 13 II ., 113 III . und IV . - For¬
lenklötze : 6 II . - Tannen - und Fichten¬
stämme : 21 I . und II ., 549 III . bis V . -Tannen - und Fichtenklötze : 9 I . und II .,26 III . - Abth . 76 und 79 Forlenstäm¬
me : 36 IV . - Tannen - und Ftchten¬
stämme : 381 III .—V .- Tannen - und
Ftchtenklötze : 15 III .

Hutdistrikt Rombach :
Abth . 83 . Forlenstämme : 12 IV . -Tannen - und Ftchtenstämme: 49 I . u.

II ., 370III .—V .- Tannen - und Fichten¬
klötze : 7 II ., 3 III . Abth . 95 und 97.
Forlenstämme : 18 IV . - Tannen - und
Fichtenstämme: 82 I . und II ., 259 III .
bis V . - Tannen - und Ftchtenklötze : 24
I . und II ., 36 III . Abth . 100 u . 101 .
Forlenstämme : 12 IV . - Tannen - und
Fichtenstämme: 385 IV . und V .,

zusammen ca . 2500 Festmeter.
L . Schichtnutzholz (Papierholz ) .

Hutdistrikt Kaltenbronn :
Abth . 55, 56, 68, 70u . 79 . 66 Ster

I . und II .
Hutdistrikt Rombach :

Abth . 83, 84, 100 u . 101 . 80 Ster
I . und II .

Die Angebote sind nach Abtheilungen
bezw . Hutdistrikten und Klaffen getrennt
auf 1 Fm . Normalhölzer, beim Schicht¬
nutzholz auf 1 Ster zu stellen .

Die Ausschußhölzer hat der Käufer
um 90 " /o seines Angebotes zu über¬
nehmen.

Die Angebote sind verschlossen und
mit der Aufschrift: „Angebot auf Nutz¬
holz " versehen bis spätestens

Freitag de» 24 . Jnli d. I .,
Vormittags '/,L0 Uhr ,

portofrei einzusenden , um welche Zeit
auf dem Geschäftszimmer der Großh .
Bezirksforstei Kaltenbronn in Gerns¬
bach die Eröffnung desselben erfolgt.

Das Holz wird vorgezeigt: im Hut-
dtsttikt Dürrehch von Forstwart Lauer,
Brotenau von Korstwart Rhetnschmtdt ,
Kaltenbronn von Forstwart Klumpp und
Rombach von Forstwart Schultheiß .
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